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„Eıne Arbeıt ber den Kırchengedanken Augustins ist ein Wagnıs.
Das we1ß ich heute och mehr als im Sommer 1954 in dem diese
Arbeıt der Theologischen Fakultät der Universıtät München vorgelegt
wurde enn mehr och als amals bın ich MIr bewußt, mıt wel-
cher Hıngebung große und kleine (Gie1lster in en Ländern sıch dıe
ragende Gestalt Augustins mühen mıt diıesen en fasste
der Junge Doktor der eologıe Joseph Ratzınger 1954 seıne O_
ratszeıt In München In diesen Worten kommen N1IC UT
dıe S5orgen, sondern zugle1ıc der große Respekt des Joseph Ratzın-
SCIS für den großen afrıkanıschen Kırchenvater Augustinus VON 1ppO
ZU Vorscheıin. Diıese Hochachtung für Augustinus ist auch eute och
geblıeben. SO der ardına Joseph Ratzınger 1988 ber seıne
Bezıehung Augustinus folgendes azu „Meıne große persönlıche
Begegnung aber Augustinus, der für miıich eın ensch der
Vergangenheıt ist, sondern se1ın en 1eg egenwärt1 VOI uns
und spricht unmıiıttelbar Uuns, daß ich ıhn als eiıinen Zeıtgenos-
SCHI, Ja als eıinen Weggenossen me1lnes eigenen Lebens empfinde‘“
(sıehe den Beıtrag „Augustinus und Ratzınger" diesem and) In
den en des uellen Papstes ened1 XVI kann INan nachfüh-
len, welche Früchte INan urc eiıne intensive Beschäftigung mıt den
Gedanken Augustins können.

Diese rnte ist auch in den Schriften des Dr Gerhard Rıng reich-
iıch entdecken Se1it mehr als ahren beschäftigt sıch mıt
dem en und Werk des Bıschofs VON Hippo'. Se1ıtdem sınd mehr
als Publiıkationen erschıenen. Darunter finden WIT neben den me1lSs-
terhaften Übersetzungen derenAugustins auch zahlreiche Be1-
rage ZUT Gnadenlehre des afrıkanıschen Kırchenvaters. e1 hat

Gerhard Rıng versucht, nıcht L11UT dıe Aktualıtät der eologıe
ugustıns, sondern ebenso dıe pastorale Dımens1on der augustinıschen
Schriften herauszuheben?. Die Ergebnisse se1nes w1issenschaftlıchen
Schaffens sınd in vielen Veröffentlıchungen aufgenommen und 1SKU-
tı1ert worden. Wır en deshalb ıIn der Person des Dr Gerhard
Rıng mıt einem fundıerten Kenner des Hl Augustinus iun
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en se1nes akademıschen Könnens eiıchnet Gerhard Rıng sıch
auch in der Seelsorge aus Seı1lt Jahren wiırkt als Priester 1Im en
des HI Augustinus. Dazu hat 1Im auife dieser eıt zahlreiche Auf-
gaben übernommen, dıe ZU elıngen einer klösterlichen Geme1nn-
schaft eıtragen.
/u seinem Geburtstag gratuliıere ich Gerhard Rıng eTZIi1ic und
wünsche Gottes reichsten egen für se1in weıteres Wırken Gileich-
zeıtig möchte ich diese Gelegenheıt dazu nutzen, dıe euifsche Pro-
1N7z für ihren Beıtrag ZUT Örderung der augustinıschen Wissenschaft

danken

Meıne offnung ist C5S, ass dıe Herausgabe dieser Festschriuft eıne
adäquate abe für eınen 1tDruder arste. der einen Großteil se1Ines
Lebens dem Studıium des HI Augustinus gew1dmet und se1ın Wıssen
anderen mıtgeteılt hat
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